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Ausgangssituation 

 Frauen mit Fluchterfahrung sind auf dem deutschen Arbeitsmarkt im Vergleich zu 
anderen Zuwanderergruppen deutlich unterrepräsentiert. 

 Viele von ihnen befinden sich noch in Sprach- und (Berufs)Bildungskursen. 

 Von denjenigen Frauen, die bereits eine Beschäftigung aufgenommen haben, sind sehr 
viele im Helferbereich tätig (unabhängig von ihren tatsächlichen beruflichen 
Qualifikationen). 

 Gleichzeitig arbeiten sie häufig in atypischen oder prekären Arbeitsverhältnissen. 
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Aktuelle Arbeitsmarktdaten und Trends
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Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (svB) nach Staatsangehörigkeit
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Ausschließlich geringfügig Beschäftigte (agB) nach Staatsangehörigkeit
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31.12.2020 © Minor
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Ausschließlich geringfügig Beschäftigte nach 
Staatsangehörigkeit und Geschlecht 
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Zugewanderte sind 
besonders stark von den 
wirtschaftlichen Folgen der 
Corona-Krise betroffen.

Wachstum des Bruttoinlandproduktes
(Quartalszahlen) und die Veränderungen der 
Arbeitslosenzahlen zum Vorquartal (%) nach
Staatsangehörigkeit. Eigene Berechnung und 
Darstellung nach Statistisches Bundesamt 2021a, 
Bundesagentur für Arbeit (BA) 2021a © Minor

Wirtschaftsentwicklung und Entwicklung der 
Arbeitslosenzahlen
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 U. a. bei Personen aus den 
Asylherkunftsstaaten  
stiegen die 
Beschäftigtenzahlen im 
Vergleich zum Vorjahr an, 
bei Frauen um 8,3 %.

 Bei Deutschen und EU-16 
sanken die 
Beschäftigtenzahlen.

Beschäftigtenzahlen nach
Geschlecht und Staatsangehörigkeit
am 31.12.2020 und die 
Veränderung zum Vorjahr in 
Prozent. Eigene Berechnungen und 
Darstellung nach Bundesagentur für
Arbeit 2020 und 2021b © Minor

Entwicklung der Beschäftigungszahlen 2020
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 Der Blick auf die Entwicklung der Beschäftigungszahlen nach 
Beschäftigungsart zeigt: 

 Rückgang der agB bei allen untersuchten Gruppen

 Zunahme an Voll- und Teilzeitbeschäftigung bei allen Gruppen mit 
Ausnahmen bei deutschen Staatsangehörigen und Staatsangehörigen 
der EU-16

Entwicklung der Beschäftigtenzahlen 2020
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Entwicklung der Beschäftigtenzahlen 2020

Beschäftigtenzahlen nach Beschäftigungsart, Geschlecht und Staatsangehörigkeit (Stichtag 31.12.2020) sowie die Veränderung
gegenüber dem Vorjahr in Prozent. Eigene Berechnungen und Darstellung nach Bundesagentur für Arbeit 2020 und 2021b © Minor
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 Die Auswirkungen der Corona-Krise und der Eindämmungsmaßnahmen 
haben sich unterschiedlich auf die einzelnen Berufshauptgruppen ausgewirkt.

 Für alle Zuwanderungsgruppen gilt: Deutlicher Rückgang der
Beschäftigtenzahlen in Tourismus-, Hotel und Gaststättenberufen. 

 Auch innerhalb einzelner Berufshauptgruppen sind deutliche Unterschiede in 
Entwicklungen festzustellen, wenn nach Geschlecht, Beschäftigungsart und 
Staatsangehörigkeit ausdifferenziert wird.

Entwicklung in einzelnen Berufshauptgruppen
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Entwicklung in einzelnen Berufshauptgruppen 

Anteil der Beschäftigten an 
der Gesamtzahl aller 
Beschäftigten in der 
jeweiligen 
Staatsangehörigkeit am 
31.12.2020 und die 
Veränderung gegenüber 
dem Vorjahr in Prozent 
(Einfärbung nach dem 
Anteil der Beschäftigten). 
Eigene Berechnungen und 
Darstellung nach 
Bundesagentur für Arbeit (BA) 
2020 und Bundesagentur für 
Arbeit 2021b © Minor
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Entwicklung der Beschäftigtenzahlen in einzelnen Berufshauptgruppen, nach 
Beschäftigungsart, Geschlecht und Staatsangehörigkeit

 Lebensmittelherstellung und -verarbeitung: Rückgang der Beschäftigung 
in allen Gruppen, besonders stark bei agB Männern und Frauen aus 
Asylherkunftsstaaten

 Reinigung: Anstieg der Beschäftigung vor allem bei teilzeitbeschäftigten Frauen 
aus Dritt- und Asylherkunftsstaaten; starker Rückgang bei agB und 
teilzeitbeschäftigten Männern aus Asylherkunftsstaaten

 Logistik und Verkehr: Anstieg bei allen Gruppen in Voll- und Teilzeit, außer bei 
deutschen Arbeitnehmenden
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Entwicklung der Beschäftigtenzahlen in einzelnen Berufshauptgruppen, nach Beschäftigungsart, 
Geschlecht und Staatsangehörigkeit

Anzahl der Beschäftigten 
am 31.12.2020 und die 
Veränderung gegenüber 
dem Vorjahr (%). Eigene 
Berechnungen und 
Darstellung nach 
Bundesagentur für Arbeit (BA) 
2020 und Bundesagentur für 
Arbeit 2021b © Minor
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Möglicher Trend

 Der Zuwachs an Teilzeit- und Vollzeitbeschäftigung erfolgte für einzelne Gruppen 
der Zugewanderten in den Berufsgruppen, in den schwierige Arbeitsverhältnisse 
anzutreffen sind, wie Reinigung, Transport und Logistik sowie Bau. 

 Für Frauen mit Fluchterfahrung vor allem in den Reinigungsbereich.
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Innerbetriebliche Anpassungen zum Homeoffice im 2. und 3. Quartal 2020 

Innerbetriebliche Anpassungen zum 
Homeoffice nach Geschlecht und 
Staatsangehörigkeit im 2. und 3. 
Quartal 2020. Eigene Darstellung 
nach IAB-SOEP COVID-19 Sonder-
und Hauptbefragung. © Minor
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Auswirkungen der Corona-Pandemie aus Sicht 
einzelner Mitarbeitender von Jobcentern und 
Beratungsstellen
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Corona ist wie ein Brennglas…“

Aus Sicht der befragten Mitarbeitenden verschiedener Jobcenter sind mehrheitlich 
eklatante Folgen für die Erwerbssituation von Migrantinnen zu beobachten: 

„Corona ist wie ein Brennglas: Alle Gruppen, die ohnehin schon Schwierigkeiten hatten, 
in den Arbeitsmarkt einzumünden, haben es nun noch schwerer, so auch 
Migrantinnen.“ (JC Bremen)

Geflüchtete Frauen sind von Jobverlust besonders betroffen, u. a. durch Tätigkeit im 
Helferbereich, unterdurchschnittliche Betriebszugehörigkeit und instabile 
Arbeitsverhältnisse. 

Vielerorts konnte kaum noch in Jobs oder Praktika vermittelt werden.
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Langfristige Auswirkungen durch Aussetzen der Sprach- und (beruflichen) 
Bildungsangebote:

„Das Ausfallen der Sprachkurse war eine Katastrophe. Viele Frauen haben gesagt, das 
hat sie stark zurückgeworfen.“ (JC (zkT) der Grafschaft Bentheim)

„Die Folgen sind katastrophal. Manche haben im Sommer bei null wieder angefangen.“ 
(JC Kiel)

Online-Tutorien und virtuelle Klassenzimmer als Alternative? 

 Chance durch zeitliche Flexibilität

 Nicht für alle Frauen gleichermaßen geeignet → abhängig von vorhandenem 
Sprachniveau und technischer Ausstattung (inkl. Datenvolumen)
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Verschärfung der Prekarisierung

 Die befragten Mitarbeitenden verschiedener Beratungsstellen beobachten eine
zunehmende Verschärfung der Prekarisierung, u. a.:

 Fehlende Absicherungen in der Krise aufgrund der jeweiligen Beschäftigungsform:

→ Beschäftigte mit Minijobs sowie agB von Kurzarbeitergeld (KuG) qua Gesetz
ausgeschlossen, besonders davon betroffen sind Zugewanderte im Helferbereich,
darunter sehr viele Frauen

 Zunehmende Umwandelung regulärer, unbefristeter Arbeitsverhältnisse aufgrund der
aktuellen Entwicklungen in befristete, geringfügige Beschäftigungsverhältnisse:

→ Anspruch auf KuG oder ALG entfällt

→ Reguläre Arbeitsverhältnisse werden somit in prekäre Arbeitsverhältnisse
umgewandelt.
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 Insgesamt werden noch mehr Arbeitssuchende in den sog. Niedriglohnsektor drängen: 

 Konkurrenz und Leistungsdruck steigt

 Inkaufnahme von prekären Arbeitsverhältnissen nimmt zu

 Machtgefälle zwischen Arbeitgebenden und Arbeitnehmenden verschiebt sich weiter 
→ „Spirale der Prekarisierung“  

 Betrifft insbesondere die Branchen, in denen bereits vor der Krise prekäre 
Beschäftigungsverhältnisse vorherrschten.

 Z. T. handelt es sich hierbei um Branchen, die besonders stark von den Auswirkungen 
der Eindämmungsmaßnahmen betroffen waren bzw. sind, u. a. Hotel- und 
Gaststättengewerbe, Reinigungs-, Taxi- und Baugewerbe. 
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 Aber auch in Branchen, die von den Auswirkungen der Eindämmungsmaßnahmen 
profitieren, sind Verschlechterungen der Arbeitsbedingungen und steigender Druck auf 
die Beschäftigte zu beobachten, so z. B. in den Paket- und Logistikdiensten: 

 Verschärfung teils prekärer Beschäftigungsverhältnisse aufgrund von gestiegenem 
Leistungsdruck 

 Die vorübergehend stark eingeschränkte Erreichbarkeit der AA/JC und 
Beratungsstrukturen erschwerte die Situation von prekär Beschäftigten, die ihre 
Beschäftigung ganz oder teilweise verloren haben, zusätzlich:

 Die zum Teil ausschließlich telefonisch geführte Kommunikation ist für viele Betroffene 
aufgrund sprachlicher Verständigungsschwierigkeiten kaum möglich. 
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Fazit
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 Die Corona-Pandemie und die damit einhergehenden Eindämmungsmaßnahmen wirken 
sich deutlich auf die Arbeitsmarktchancen und den gesamten Integrationsprozess von 
Neuzugewanderten aus. 

 Unterschiede sind hierbei je nach Zuwanderungsgruppe, Branche und Beschäftigungsart 
zu beobachten.

 Frauen mit Fluchterfahrung sind zum Teil besonders stark betroffen, da viele von ihnen 
im Helferbereich sowie in ausschließlich geringfügigen Beschäftigungsverhältnissen tätig 
sind. Hier kam es in den letzten Monaten besonders häufig zu Kündigungen. 

 Dazu kommt die Unterbrechung des Sprach- und Bildungserwerbs, der langfristige 
Benachteiligungen für geflüchtete Frauen erwarten lässt. Das gilt vor allem diejenigen 
mit Kinderbetreuungspflichten, die von Kita- und Schulschließungen besonders betroffen 
waren.
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 Damit Frauen mit Fluchterfahrung nicht langfristig die Verliererinnen der Corona-
Pandemie werden und sich ihre Situation auf dem Arbeitsmarkt nicht weiter 
verschlechtert, sollten sie seitens der involvierten Akteur*innen in der nächsten Zeit 
besonders stark in den Blick genommen und bedarfsgerecht unterstützt werden.

 Der Fokus sollte hierbei noch stärker als bisher auf einer qualifizierter Beschäftigung zu 
fairen Bedingungen liegen.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

i.pallmann@minor-kontor.de


